
	

 

Ganna, Pedersen, Milan: Stars wollen Lidl Deutschland Tour ihren Stempel 
aufdrücken  
 
Wenn in zwei Wochen am 21. August die Lidl Deutschland Tour 2024 beginnt, sind 
unter den 120 Fahrern, die in Schweinfurt an den Start gehen werden, auch zahlreiche 
Topstars der Szene dabei. Vor allem Lidl-Trek und Ineos Grenadiers haben große 
Namen auf ihre vorläufigen Startlisten geschrieben. Neben den internationalen 
Spitzenathleten kann sich aber auch das deutsche Aufgebot sehen lassen und im Kampf 
um Etappensiege Akzente setzen. 
 
Nur vielleicht gerade nicht im Auftakt-Zeitfahren. Denn der Sieg im 2,9 Kilometer langen Prolog geht nur 
über Filippo Ganna (Ineos Grenadiers). Der frischgebackene Silbermedaillen-Gewinner des 
Olympischen Zeitfahrens von Paris kehrt nach einem Jahr Pause zur Deutschland Tour zurück. 2022 
gewann er bereits den Prolog in Weimar. Große Konkurrenz bekommt er dabei aus den eigenen Reihen. 
Denn auch Ethan Hayter steht vor einer erneuten Teilnahme und wartet darauf, sein im Juni gewonnenes 
Trikot des Britischen Meisters erstmals zu präsentieren. Teil der namhaften Ineos-Garde ist auch Ex-Tour-
de-France-Sieger Geraint Thomas, der in diesem Jahr nochmal Dritter des Giro d’Italia wurde. 
 
Für Jonathan Milan von Lidl-Trek war der Giro ebenfalls ein voller Erfolg. Durch drei Etappensiege 
bestätigte er den Gewinn der Punktewertung aus dem Vorjahr. 2022 verpasste er in Meiningen als Zweiter 
noch knapp seinen Premierensieg bei der Deutschland Tour. 2024 bieten sich dem 23-Jährigen gleich 
fünf Chancen. Denn der Italiener ist nicht nur ein starker Sprinter. Als Mann von der Bahn liegen ihm auch 
kurze Zeitfahren. Zudem hat er bei den belgischen Klassikern im Frühjahr Top-10-Resultate erzielt und 
damit bewiesen, dass ihm auch kurze, knackige Anstiege, wie sie bei der Lidl Deutschland Tour warten, 
liegen. Gleiches gilt auch für seinen Teamkollegen Mads Pedersen. Beim Prolog in St. Wendel fehlte 
dem Ex-Weltmeister im vergangenen Jahr nur eine Sekunde zum Sieg. Die Stärke des Dänen bei Klassikern 
und in Sprints ist hinlänglich bekannt. 
 
Um Etappensiege wird auch Anthony Turgis (TotalEnergies) kämpfen. Der Franzose gewann die 
Gravel-Etappe der diesjährigen Tour de France. Für zwei dritte Plätze reichte es für Alexander Kristoff 
(Uno-X Mobility), der seinen x-ten Frühling erlebt und neben der starken Tour-Performance gerade zwei 
Etappen in seiner Heimat beim Artic Race of Norway für sich entschied. In die Top 10 der Tour schaffte 
es Santiago Buitrago, der die Lidl Deutschland Tour für Bahrain Victorious erfolgreich abschließen 
will. Mit dem Zehnten des Olympischen Straßenrennens, Ben Healy, und dem Sechsten des Zeitfahrens 
von Paris, Stefan Bissegger, geht EF Education – EasyPost ins Rennen um Tagessiege. Bei den Spielen 
überzeugte zudem Marco Haller (Red Bull – Bora – hansgrohe) als Sechster auf der Straße, sein 
österreichischer Landsmann Gregor Mühlberger (Movistar) hingegen gewann im Vorjahr in 
Winterberg und ist damit der einzige Etappensieger, der erneut dabei ist. 
 
Mit Georg Steinhauser (EF Education – EasyPost) ist der bisher einzige deutsche Gewinner einer 
Grand-Tour-Etappe in dieser Saison dabei. Der 22-Jährige gewann eine der schwersten Bergetappen vor 
Tadej Pogacar und will sich auch vor heimischem Publikum stark präsentieren. Ähnlich wie Georg 



	

 

Zimmermann (Intermarché – Wanty) fühlen sich auch der neue Deutsche Meister Marco Brenner 
und Marius Mayrhofer (beide Tudor Pro Cycling) auf welligem Terrain zu Hause. Für Ben Zwiehoff 
(Red Bull – Bora – hansgrohe) dürfte es ruhig etwas länger und steiler bergauf gehen, Max Kanter 
(Astana Qazaqstan Team) ist dagegen der Mann für Sprintentscheidungen. Deutsche Talente kommen 
auch in den beiden Continental Teams Lotto Kern-Haus PSD Bank und Bike Aid zum Zug. Die Deutsche 
Nationalmannschaft ist dagegen eine Mischung aus jungen Fahrern, gestandenen Athleten – und einem 
Profi auf Abschiedstour. Simon Geschke wird nach der Saison seine Karriere beenden, will vorher aber 
bei der Lidl Deutschland Tour nochmal überzeugen. 
 
Die Liste der 120 Starter ist vorläufig. Alle Mannschaften können noch Änderungen an ihrem Kader 
vornehmen. Die finale Startliste wird am 21. August bestätigt. 
 
 
Ausgewählte Fahrer der Lid Deutschland Tour 2024: 
 
UCI WorldTeams 

• Alpecin – Deceuninck  Henri Uhlig, Jimmy Janssens 
• Astana Qazaqstan Team  Max Kanter, Rüdiger Selig  
• Bahrain Victorious  Santiago Buitrago, Wout Poels  
• Red Bull – BORA – hansgrohe  Ben Zwiehoff, Marco Haller 
• EF Education – EasyPost   Ben Healy, Georg Steinhauser 
• Ineos Grenadiers  Filippo Ganna, Geraint Thomas 
• Intermarché – Wanty  Georg Zimmermann, Lilian Calmejane 
• Lidl – Trek  Mads Pedersen, Jonathan Milan  
• Movistar Team  Gregor Mühlberger, Ivan Sosa  
• Soudal Quick-Step  Luke Lamperti, Pieter Serry 
• Team dsm – firmenich  Niklas Märkl, Kevin Vermaerke  
• Team Visma | Lease a Bike  Wilco Kelderman, Thomas Gloag 

 
UCI ProTeams 

• Caja Rural – Seguros RGA  Orluis Aular, Jefferson Cepeda 
• Q36.5 Pro Cycling Team  Jannik Steimle, David de la Cruz 
• TotalEnergies  Anthony Turgis, Steff Cras 
• Tudor Pro Cycling Team  Marco Brenner, Marius Mayrhofer  
• Uno-X Mobility  Alexander Kristoff, Tobias Johannessen 

 
UCI Continental Teams 

• Bike Aid  Vinzent Dorn, Anton Schiffer 
• Lotto Kern-Haus PSD Bank  Joshua Huppertz, Leon Arenz 

 
Nationalteams 

• Deutsche Nationalmannschaft   Simon Geschke, Max Walscheid 


